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Informationen zum EGOH

Informationsveranstaltung  Breitband v. 21.04.2015

Vorgestellt wurde am 21.04.2015 ein Konzept, welches in dieser HA Sitzung zur Abstimmung über die Teilnahme der Gemeinde 
gestellt wird. 

• Betrachtungszeitraum 35 Jahre 
• Finanzierungszeitraum 25 Jahre 
• Realisierung durch ZVO 
• Gesamtkosten € 239.000.000 (239 Mio) 
• Notwendiges Eigenkapital 60 - 70 Mio für Vorlauf 
• Anschubfinanzierung 1 Mio 
• Notwendige Abonnenten 60% aller Haushalte 
• Ausbau Stockelsdorf und Ortschaften Q4 2021 - Q1 „2023 
• bereits ausgestiegen (schwarze Flecken): Bad Schwartau, Eutin, Neustadt, Timmendorf Strand
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Fragen

Fragen an den EGOH

• Woher kommt die Anschlußquote von 60%? 
• Wurden die „schwarzen Flecken“ vom EGOH definiert oder sind 

die Gemeinden ausgestiegen? 
• Wozu gehört der Ortskern von Stockelsdorf? (weiß oder 

schwarz?) 
• Ausbau (ZVO) soll Passivbetrieb realisieren (Erdarbeiten, 

Verkabelungen, etc.) wer macht den Aktivbetrieb? 
• Ist dieser Anbieter in der Vorbereitungsphase bereits involviert, 

wer wird dieser sein? 
• Wie werden dessen Kosten für den Aktivbetrieb berücksichtigt? 
• Existieren Vorverträge, (loI) um den langfristigen Bedarf 

sicherzustellen?
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Fragen

Fragen an den EGOH

• Woher kommt die Cluster Reihenfolge? 
• Warum tauchen darin „schwarze Flecken“ auf? 
• Unter welchen Kriterien wurde der Zeitplan erstellt? 
• Warum wird der Zeitplan auf 8 Jahre gesteckt, 

könnte hier nicht parallel gearbeitet werden? Oder 
werden die Erdarbeiten nur von einem Unternehmen 
erbracht? 

• Die Anzahl der zu verlegenden Meter ist in beiden 
Fällen gleich. Könnten diese nicht gleichzeitig von 
mehreren lokalen Unternehmen realisiert werden um 
die Zeitspanne zu verkürzen?
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Glasfaser für unsere Ortschaften

Bekennung zum Glasfaser 
Ausbau für die Ortschaften!
Die Ortschaften müssen über das Glasfaser Netz an das 
Internet angebunden werden. 
Der fehlende Wettbewerb in den Ortschaften muss mit 
lokalem überschaubaren und finanzierbaren Engagement 
kompensiert werden. 
Dazu sollten z.B. die Stadtwerke für die Lehrrohr Verbringung 
und Abwicklung sowie weitere Partner angesprochen und 
eingebunden werden.  
Realisierung sollte in einem überschaubaren zeitlichen 
Rahmen (nächste 2 Jahre) erfolgen und nicht erst 2022
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Meine Empfehlung f. HA

Unsere Empfehlung

Am besten Vertagung der Zustimmung oder ggf. Ablehnung der Konzepte des EGOH im HA 

Es besteht jedoch klarer Bedarf und ist somit in seinen Alternativen zu prüfen. 

Es sind die verschiedenen möglichen Lösungskonzepte für eine Glasfaser Anbindung zu erarbeiten und mit dem EGOH Konzept zu 
vergleichen, bevor diesem zugestimmt wird.

6


